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Beilage 1 .

Gliederung der japanischen Landstreit¬
kräfte .

A . Im Frieden .
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x) Bei jeder Division stehen normal im Standorte des Divisionsstabes :
das Kavallerieregiment , Artillerieregiment , Pionier - und Trainbataillon . — 2) Bilden
die 1. Kavalleriebrigade ; Regiment Nr . 13 und 14 ä 4 Eskadronen . — 8) Bilden
die 1. Feldartilleriebrigade , t— 4) Bilden die 2. Kavalleriebrigade ; Regiment Nr . 15
und 16 ä. 4 Eskadronen . — ö) Bilden die 2. Feldartilleriebrigade .
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l) Mit Gebirgsgeschützen bewaffnet . — 3) Das Regiment besteht aus
6 Feld - und 3 Gebirgsbatterien .
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Außer Divisionsverband .

1. Eisenbahnbataillon (4 Kompagnien ) und Telegraphen¬
bataillon (2 Kompagnien ), Luftschifferkommando und Brief¬
taubenanstalt in Tokio .

2. Festungsartillerie .

Jokosuka (Tokio -Bai) 1 Regiment zu 4 Bataillonen und Kader des

^ ^ Belagerungsbataillons
Simonoseki ........ 1 » » 3 »
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Hiroschima und Kure 1 Regiment zu 2 Bataillonen
Maidsuru .......... 1 » » 2 »
Sasebo und Nagasaki 1 » » 2 »
Tadanoumi (Gejo ) . . . 1 Bataillon
Hakodate .......... 1 »
Tsuschima ......... 1 »

Jedes Bataillon zählt 4 Kompagnien .

3 . Besatzung von Formosa .

1 . kombinierte Brigade in Taipei und Kilung : Infanteriebataillon
Nr . 1, 2 , 3 , 4 ; Eskadron Nr . 1 ; Artilleriedivision Nr . 1 (3 Gebirgs -
batterien ) ; Pionierkompagnie Nr . 1.

2 . kombinierte Brigade in Taiwan : Infanteriebataillon Nr . 5 , 6 ,
7 , 8 ; Eskadron Nr . 2 ; Artilleriedivision Nr . 2 (2 Gebirgsbatterien ) ;
Pionierkompagnie Nr . 2.

3 . kombinierte Brigade in Tainan : Infanteriebataillon Nr . 9, 10 ,
11 , 12 ; Eskadron Nr . 3 ; Artilleriedivision Nr . 3 (2 Gebirgsbatterien ) ;
Pionierkompagnie Nr . 3 .

Festungsartillerie : In Kilung und auf den Pescadores -Inseln je
zwei Kompagnien , kommandiert von Japan .

4 . Besatzungen in Korea :

In Söul 2 Kompagnien , in Fusan und Gensan je 1 Kompagnie ;
überdies in Korea ca . 100 Gendarmen .

B . Im Kriege .

1. Stehendes Heer . (Zahl der Formationen im Frieden und im
Kriege gleich .)

1 Gardedivision ;
12 LiniendiVisionen ;

Kombinierte Division von Formosa ;
2 selbständige Kavalleriebrigaden ;
2 selbständige Artilleriebrigaden ;

Jede Division , mit Ausnahme derDivision von Formosa , besteht aus :

aj Truppen .

2 Infanteriebrigaden zu 2 Regimentern ä 3 Bataillone (4 Kompagnien ) ;
1 Kavallerieregiment zu 3 Eskadronen ;
1 Artillerieregiment zu 2 Abteilungen ä 3 Batterien zu 6 Geschützen
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1 Pionierbataillon zu 3 Kompagnien (2 Pionierkompagnien mit einem
großen Pontonpark für 96 m Brückenlänge und einem kleinen
Pontonpark für 36 m Brückenlänge , dann 1 Telegraphenkompagnie ) ;

1 Trainbataillon zu 2 Kompagnien .

(Einige Divisionen erhielten im Kriege auch Maschinengewehr¬
abteilungen .)

b) Anstalten .

1 Sanitätsdetachement ;
4 Infanterie - und 3 Artillerie -Munitionskolonnen ;
4 Proviantkolonnen (Vorrat für je 1 Tag ) ;
1 Pferdedepot ;
6 Feldlazarette .

Die Division von Formosa besteht aus 3 kombinierten Brigaden
zu 4 Infanteriebataillonen , 1 Eskadron , 2 —3 Batterien , 1 Pionier¬
kompagnie und zugehörigen Anstalten .

Jede Armee erhält an Feldanstalten :

2 Verpflegstransporte ;
2 Artillerieparks ;
2 Ingenieurparks ;
1 Sanitätspark ;
1 Telegraphenpark ;
1 Evakuationstransport ;
6 Trainabteilungen .

Die Festungsartillerie stellt einen oder mehrere Belagerungsparks
auf. Bei Ausbruch des Krieges wurden von der Festungsartillerie auch
einige (3 [?) Haubitzregimenter errichtet ; jedes Regiment soll angeblich
aus 5 Batterien zu 6 Stück 12 cw-Haubitzen bestehen .

II. Landwehr .

Über die Formationen der Landwehr fehlen bisher genaue An¬
gaben . Man kann annehmen , daß gleichzeitig mit der Mobilisierung
des stehenden Heeres entsprechend jeder Felddivision eine Landwehr¬
brigade formiert wurde . Die Kaders stellte das stehende Heer bei ;
die Ergänzungen bestanden aus Wehrpflichtigen verschiedener Kategorien .

Es wurden somit anscheinend 13 Landwehrbrigaden aufgestellt .
Ihre Zusammensetzung war verschieden . Im allgemeinen zählt eine
Landwehrbrigade 8 Infanteriebataillone , l Eskadron , 2 Feldbatterien ,
1 Pionier -, 1 Trainkompagnie und die entsprechenden Anstalten .
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III . Ersatztruppen .

Pro Infanterieregiment
f

1 Bataillon

» Kavallerieregiment 1 Eskadron
» Artillerieregiment 1 der Feldtruppen < 1 Batterie
» Pionierbataillon 1 Kompagnie
» Trainbataillon 1 Kompagnie

IV . Sonstige Formationen .

Aus den Überschüssen von Wehrfähigen sollen weitere Divisionen ,
angeblich in jedem Divisionsbezirke eine , aufgestellt werden . Angaben
über die organisatorischen Details fehlen . Desgleichen ist über die
Landsturmformationen bisher nichts bekannt .

C . Höhere Leitung .

Kriegsminister : Generalleutnant Terautschi \
Stellvertreter des Kriegsministers : Generalmajor Ischimoto \
Chef des Generalstabes : Marschall Ojama \
Stellvertreter des Chefs des Generalstabes : Generalleutnant Baron

Kodama ;
Kommandant des östlichen Verteidigungsbezirkes : Generalleutnant

Baron Oku.
Kommandant des zentralen und westlichen Verteidigungsbezirkes :

Generalleutnant Kuroki .
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